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Antrag

des NEOS Landtagsklub (Erstantragstellerin KO LA Birgit Obermüller)
betreffend: Einführung eines grenzüberschreitenden Tirol-Bayern-Verbundtickets

Der Landtag wolle beschließen:
“Die Landesregierung wird aufgefordert, gemeinsam mit dem Verkehrsverbund Tirol (VVT), der Deutschen Bahn und der ÖBB ein gemeinsames Verbundticket „Tirol–Bayern-Ticket“ zu entwickeln. Dieses Ticket soll, ähnlich wie das Euregio-Ticket, eine einfache, leistbare und durchgehende Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel auf beiden Seiten der Grenze ermöglichen.”

Zuweisungsvorschlag:
Ausschuss für Klima, Nachhaltigkeit, Ökologie, Energie, Verkehr sowie Land- und Forstwirtschaft


Begründung:
Hintergrund: Einführung Euregio-Ticket:
https://tirol.orf.at/stories/3328007/

Ein grenzüberschreitendes Verbundticket zwischen Tirol und Bayern ist längst überfällig. Jeden Tag sind tausende Menschen zwischen Kufstein und Rosenheim, im Außerfern, in der Zugspitzregion oder rund um Innsbruck und Mittenwald unterwegs. Sie alle spüren, wie absurd kompliziert die Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln wird, sobald man eine Landes- oder Staatsgrenze überschreitet. Unterschiedliche Tarifsysteme, Übergangstarife, Zusatztickets und Mehrfachbuchungen sorgen dafür, dass viele am Ende doch wieder ins Auto steigen, weil es schlicht einfacher ist.
Ein gemeinsames Verbundticket würde diesen Flickenteppich endlich beseitigen. Pendler:innen hätten eine verlässliche, günstige und übersichtliche Lösung, Studierende könnten ohne Tarifstress zwischen Wohn- und Studienort unterwegs sein und Tourist:innen würden den Alpenraum als zusammenhängende Mobilitätsregion erleben. Genau solche Angebote braucht es, wenn wir in der Euregio wirklich zusammenwachsen wollen, statt nur Kooperationsabsichtserklärungen zu schreiben.
Und es geht auch ums Klima: Der Verkehrssektor ist einer der größten CO₂-Treiber, sowohl in Tirol als auch in Bayern. Wenn wir ernsthaft wollen, dass Menschen vom Auto auf die Bahn oder den Bus umsteigen, müssen wir ihnen ein Angebot machen, das bequem, klar und attraktiv ist. Ein grenzüberschreitendes Verbundticket würde genau hier ansetzen: weniger Bürokratie, weniger Kosten, weniger Hürden. Dafür mehr Reichweite, mehr Einfachheit und mehr Nachhaltigkeit.
Ein Tirol-Bayern-Ticket kann ein echter Gamechanger für Mobilität und Klimapolitik im Grenzraum Tirol–Bayern werden.
Pendler:innen, Studierende und Tourist:innen sollen künftig mit einem einzigen Ticket grenzüberschreitend zwischen Tirol und Bayern reisen können, ohne Tarifgrenzen, komplizierte Übergangstarife oder Mehrfachbuchungen.

Das Ticket muss für Bahn, Regionalbus und S-Bahn in beiden Regionen gelten und sowohl Tages- als auch Zeitkartenmodelle (Wochen-, Monatskarte) umfassen.

Ein echtes Verbundticket würde:
· die Pendler:innen entlasten,
· grenzüberschreitende Zusammenarbeit stärken und
· einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten, indem es den Umstieg vom Auto auf öffentliche Verkehrsmittel erleichtert.



Innsbruck, am 6. November 2025
image1.png
NEOS

Landtagsklub
Tirol




